
 

 

 

 

 

 

Ditzinger Gemeinderat zu Besuch an der Realschule in der Glemsaue  
 

 

 

Der Besuch des Ditzinger Gemeinderates an der Realschule in der 

Glemsaue stand im Zeichen digitaler Bildung. Im Rahmen des Programms 

besuchten die Ratsmitglieder den Wirtschafts-, Berufs- und 

Studienorientierungsunterricht (WBS) der Klasse 9a, um einen Einblick in 

den Einsatz der von der Stadt Ditzingen bereitgestellten neuen Medien zu 

gewinnen. Hierbei lag der Fokus vor allem auf der Nutzung der iPads und 

digitalen Tafeln, die im Rahmen der digitalen Aufrüstung der Schule 

angeschafft wurden. 

 

 
 

KI-Experte und Lehrer Johannes Zall zeigte den Besuchern außerdem, wie 

einfach Bildbearbeitung sein kann. Mit Hilfe moderner Software und 

kreativer Techniken verwandelte er ein einfaches Foto der Besucher in 

eine traumhafte Kulisse – und zwar in eine malerische Landschaft 

Hawaiis. Bildbearbeitung ist nicht nur ein technisches Werkzeug, sondern 

auch eine Möglichkeit, Kreativität auszudrücken", erklärte Zall 

 



 

 

Im Unterricht konnten die Schülerinnen und Schüler zeigen, wie die neuen 

Geräte den Lernalltag bereichern. Sie arbeiteten interaktiv mit den iPads, 

nutzten digitale Lehrmaterialien und bearbeiteten Aufgaben auf der 

digitalen Tafel, was den Unterricht dynamischer und anschaulicher 

gestaltete. Für die Gemeinderatsmitglieder war es beeindruckend zu sehen, 

wie selbstständiges Arbeiten und die Entwicklung digitaler Kompetenzen 

durch diese modernen Mittel gefördert werden. 

 

Schulleitung und Lehrkräfte betonten im Gespräch mit den 

Gemeinderäten, wie wertvoll die Investitionen der Stadt in die digitale 

Infrastruktur der Schule seien. Sie ermöglichten einen zukunftsorientierten 

Unterricht und bereiteten die Schülerinnen und Schüler optimal auf die 

zunehmend digitalisierte Berufswelt vor. Die Ratsmitglieder lobten das 

Engagement der Schule und die gelungene Umsetzung des digitalen 

Konzepts, das durch die modernen Medien noch effektiver gestaltet 

werden konnte. 

 

Dieser Besuch zeigte nicht nur die Fortschritte der Realschule in der 

Glemsaue im Bereich der Digitalisierung, sondern unterstrich auch das 

Engagement der Stadt Ditzingen, die Bildungseinrichtungen 

zukunftssicher zu gestalten und auch weiterhin innovative Projekte der 

Realschule in der Glemsaue zu unterstützen. 

 
 


